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1  Faktoren und Ursachen des politischen Aufstiegs des Nationalsozialismus

Innenpolitische Faktoren:
– �Art. 48 (Notstandsverordnungen)  

ermöglicht Regierungshandeln ohne  
parlamentarische Kontrolle

– �fehlender Basiskonsens bei demo
kratischen Grundwerten

– Zerfall der bürgerlichen Mittelparteien
– �Spaltung der Arbeiterbewegung
– �Militär steht nicht hinter der demo

kratischen Grundordnung

Ideologische Traditionen:
– �Antisemitismus
– �Rassenideologie und -hygiene,  

auch in universitärer „Forschung“
– Körper- und Gewaltkult
– �Völkisches Gedankengut
– �Volk-ohne-Raum-These

Ökonomische und soziale Ursachen:
– �hohe Dauerarbeitslosigkeit seit 1924
– �Inflation hat Sparguthaben entwertet
– �Weltwirtschaftskrise verunsichert vor 

allem die Mittelschichten, Abstiegsäng-
ste

– �Untaugliche Deflationspolitik Brünings 
verschlimmert die Krise

– �Reparationszahlungen (1932 ausgesetzt)

Außenpolitische Argumente lieferten � 
die Grundlage für die Hetze gegen die 
�Weimarer Demokratie:
– �Versailler Vertrag (Kriegsschuld, Gebiets

abtretungen, Rüstungsbeschränkungen, 
Reparationen: Dolchstoßlegende)

– �Behauptung, das dt. Heer sei militärisch 
nicht besiegt worden

– �Außenpolitische Erfolge der Reichsre-
gierung (diplomatische Rehabilitierung, 
Aussetzung der Reparationen) werden 
nicht wahrgenommen.

soziokulturelle Faktoren:  
antidemokratische Traditionen:
– �geringe allgemein anerkannte demo

kratische Traditionen in Deutschland
– �Führungsgruppen in Verwaltung, Militär, 

Kirchen, Schulen und Universitäten, 
Justiz wurden im Kaiserreich sozialisiert, 
lehnen demokratische Ordnung ab

– �Nichtverarbeitung der Kriegsniederlage
– �Antisemitistische Traditionen
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